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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Adelshausen : TSV 09 Elfershausen 
Dienstag, 23.04.2024, 20:00 Uhr

TSV Adelshausen und TSV 09 Elfershausen teilen sich die 
Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:29 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV 09 Elfershausen beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr.
Nord am Dienstagabend vom TSV Adelshausen. Rund 160 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Ploch / Reineberg das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 17. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2
Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte Carlo Jelinek, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Rüdiger / Gärtner beim Sieg in drei Sätzen gegen
Weickert / Albert von Beginn an. Kaum Chancen hatten wiederum Kurz / Grenzebach bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Ploch / Reineberg. Recht kurzen Prozess
machten indes Leck / Jelinek beim 3:0 mit Koschig / Schmidt. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Lars Rüdiger bei der 1:3-Niederlage gegen
Daniel Jürgen Reineberg hinnehmen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Timo Gärtner bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Bernd Ploch dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Chris Kurz beim 2:3 gegen Jürgen Albert, der im Vorfeld auf dem Papier
als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Kurz dennoch im 5. Satz. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Albert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Ohne Satzgewinn für Alexander Leck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Udo Weickert. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Volker
Grenzebach und Mathias Schmidt beendet, das Volker Grenzebach letztendlich gewann. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Carlo Jelinek gegen Armin Koschig. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Kaum Chancen hatte dagegen am Nachbartisch Lars Rüdiger bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Bernd Ploch. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Timo Gärtner gegen Daniel Jürgen Reineberg bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Timo Gärtner zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:22 (Gärtner) und
11:17 (Reineberg). Beim 3:0-Sieg gelang es Chris Kurz den Gastspieler Udo Weickert in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Seit Beginn der Serie
hat Weickert damit nun 19 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Alexander Leck bekam dann seinen Gegner Jürgen Albert beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:19 für
Leck und 17:8 für Albert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Volker Grenzebach hatte derweil seinen
Gegner Armin Koschig beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:11 für Grenzebach und 4:5 für Koschig seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Carlo Jelinek beim 11:8, 9:11, 11:8, 11:6
gegen Mathias Schmidt doch überlegen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
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beiden im Einzel nun bei 7:7 (Jelinek) und 1:3 (Schmidt). Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Beim 6:11, 10:12, 12:14 gegen Ploch / Reineberg fanden Rüdiger / Gärtner von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Adelshausen am 25.04.2024 gegen den
TTC Dorla 1984 erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV 09 Elfershausen erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Adelshausen

Doppel: Rüdiger / Gärtner 1:1, Kurz / Grenzebach 0:1, Leck / Jelinek 1:0 
Einzel: L. Rüdiger 0:2, T. Gärtner 1:1, C. Kurz 1:1, A. Leck 0:2, V. Grenzebach 2:0, C. Jelinek 2:0 

 TSV 09 Elfershausen
Doppel: Ploch / Reineberg 2:0, Weickert / Albert 0:1, Koschig / Schmidt 0:1 
Einzel: B. Ploch 2:0, D. Reineberg 1:1, U. Weickert 1:1, J. Albert 2:0, A. Koschig 0:2, M. Schmidt 0:2


